
    

         

 
 

Liebe Freunde und Wohltäter der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf in Kleinholz, liebe Freunde und Wohltäter der 
Missionare vom Kostbaren Blut!   

Pfingsten – das Hochfest des HEILIGEN GEISTES. Mehr 
denn je brauchen wir heute den Hl.Geist – die Kirche, aber 
auch jeder einzelne von uns. Komm Heiliger Geist! 
Henri de Lubac, der große französische Theologe und 
spätere Kardinal, hat einmal formuliert: „Wenn nicht Jesus 
Christus ihren Reichtum bildet, dann ist die Kirche erbärmlich. 
Und sie ist steril, wenn der Geist Jesu Christi nicht in ihr blüht. 
Ihr Gemäuer zerbröckelt, wenn Christus nicht mehr der 
Bauherr ist, und wenn der Geist nicht den Mörtel bildet für die 
lebendigen Steine, aus denen sie sich auferbaut. Sie bleibt 
ohne Schönheit, wenn sie nicht die einzige Schönheit des 
Antlitzes Jesu Christi widerspiegelt“ 
 
Antwort auf die Frage wie wir unser Glaubensleben richtig 
gestalten können wir erhalten, wenn wir uns überlegen, 
welcher GEIST unserem Handeln zugrunde liegt. 
Wes Geistes Kinder sind wir? oder: Was bewegt, prägt mich 
im Innersten, in der Mitte, im Herzen? Was sind meine 
innersten, meine eigentlichen Antriebe, Gedanken und 
Motivationen? – Ist es der Geist meines "Ego”, der Geist des 
Gelten-Wollens, des Haben-Wollens, des Herrschen-Wollens 
– oder ist es der Geist der Liebe Gottes, jener Liebe, von der 
der hl. Paulus im 1. Korintherbrief spricht: 
 Unser Glaube kennt den Heiligen Geist. Er ist es, der uns führen 

und begleiten will, um in den vielfältigen Fragen des Lebens gute 

Wege und Entscheidungen zu finden. 

 
Wer sich dem Geist Gottes aussetzt, versucht in all seinem 
Handeln auf ihn zu hören, wird in vielen Bereichen seine 
Stärke erleben. 

"Keiner kann sagen: Jesus ist der Herr - wenn er nicht aus 
dem Heiligen Geist redet" (1 Kor 12, 3b). Inniger könnte die 
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Beziehung des hl. Heiligen Geistes mit Jesus nicht bekundet werden.  

Der Hl. Geist bewirkt, dass ein Mensch sagt: "Jesus ist der Herr!"  
Wer ist dieser hl. Geist? In der Taufe und im Sakrament der Firmung empfangen wir 
den Heiligen Geist. Beim Sakrament der Versöhnung ist es der Heilige Geist, der 
wirksam ist.  

Aber wer ist der Hl. Geist? 

Ist er nicht weithin der große Unbekannte unter uns Christen? Gilt nicht ein wenig 
von uns Christen, was der Apostel Paulus in Ephesus erlebt hat, als er dort einer 
Gruppe von Jüngern begegnete, die zwar die Taufe empfangen hatten, aber als 
Paulus sie fragte: "Habt ihr bei der Taufe auch den Heiligen Geist empfangen?", da 
antworteten sie: "Wir haben nicht einmal gehört, dass es einen Heiligen Geist 
gibt" (Apg 19,2). Anderseits bezeugen uns die Heilige Schrift und das Leben der 
Kirche in aller Klarheit, dass es ohne den Heiligen Geist gar nicht geht, ein 
christliches Leben zu führen und es auch zu einem guten Ziel zu führen. "Ohne dein 
lebendig Wehn kann im Menschen nichts bestehen, kann nichts heil sein noch 
gesund", heißt es in dem Veni Sancte Spiritus (Pfingstsequenz, Gotteslob Nr. 244). 

„Wir glauben an den Heiligen Geist, der Herr ist und lebendig macht.“ So bekennen 
wir es im großen Glaubensbekenntnis. Im Klartext: Der Heilige Geist ist Kyrios, Gott, 
der Herr und zuständig für die innere und äußere Lebendigkeit. Leider schleicht sich 
in das Leben von uns Gläubigen und in die Kirche immer wieder eine traurige 
„Geistvergessenheit“ ein, die dramatische Folgen hat. Ohne Geist verliert die Kirche 
ihre Lebendigkeit und Authentizität. Ohne Heiligen Geist verliert der Glaubende seine 
Motivation und Freude. Das religiöse Leben wird anstrengend und farblos. Deshalb 
braucht es die immer wiederkehrende Bitte um den Heiligen Geist und ein NEUES 
PFINGSTEN. 
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07. Juni  Einkehrtag mit Pfr. Dr. Gabriel Thomalla. (10.00 -17.00) 

11. Juni  Einkehrtag mit Pfr. Dr. Gabriel Thomalla. (10.00 -17.00) 

13. Juni  Fatimafeier mit Pfr. Dr. Gerhard Maria Wagner - Beginn   

  19.00 mit RK 

14. Juni  Einkehrtag mit Pfr. Dr. Gerhard M.Wagner (10.00 – 17.00) 

18. Juni  Einkehrtag mit Pfr. Dr. Gabriel Thomalla. (10.00 -17.00) 

19. Juni  Opus Dei – Familiensonntag – 10.00 Hl. Messe – 11.00 

  (Ehepaar Dr. Febres – „Was die Liebe jung hält) 

22. Juni  Einkehrtag mit Pfr. Dr. Gabriel Thomalla. (10.00 -17.00) 

25. Juni  Treffpunkt für Kinder (09.30 – 11.30) 
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